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(ow/ots) Stralsund. Pkws
hatten gewendet, aber Trucks
und Lkws hatten hierfür keine
Möglichkeit, also hieß es war-
ten. Am Montag ereignete sich
gegen 9.30 Uhr ein folgen-
schwerer Verkehrsunfall auf
der Bundesstraße 105 auf
Höhe der Ortsumgehung
Stralsund. Wie die Polizei mit-
teilte, ist ein 57-jähriger Fahrer
mit seinem PKW Fiat vermut-
lich aufgrund gesundheitlicher
Probleme in den Gegenver-
kehr geraten. 

Dabei wurden zwei weitere
Fahrzeuge der Marken Citroen
und Hyundai beschädigt. Die
beiden männlichen Insassen
des Citroen im Alter von 23
und 60 Jahren blieben unver-
letzt. In dem Hyundai befan-
den sich neben dem 50-jähri-
gen Fahrer noch zwei weitere
Insassen. Alle drei Personen
kamen mit leichten Verletzun-
gen zur weiteren Untersu-
chung und Versorgung in ein
Stralsunder Krankenhaus. Der

Fahrer des Fiat wurde durch
den Unfall schwer verletzt und
in ein Greifswalder Klinikum
gefahren. Zur Ermittlung der
Unfallursache wurde durch die
Staatsanwaltschaft Stralsund
der Einsatz eines Gutachters
der DEKRA angeordnet. 

Die drei beteiligten Fahrzeu-
ge waren alle so stark beschä-
digt, dass sie nicht mehr fahr-
bereit waren und durch ein Ab-

schleppunternehmen gebor-
gen wurden. Die B105 war
während der Zeit der Unfall-
aufnahme für etwa zweiein-
halb Stunden voll gesperrt. 

Der geschätzte Sachschaden
beläuft sich auf etwa 40.000
Euro. Alle beteiligten Perso-
nen sind deutsche Staatsan-
gehörige.

(zas) Putbus. Bereits zum
siebten Mal findet vom vom 22.
bis 24. April im Putbuser Mar-
stall der Handgemacht-Markt
statt. 45 ausgesuchten Künst-
ler, Kunsthandwerker und An-
bieter besonderer Dinge laden
zu einer schönen kreativen
Marktveranstaltung ein. Der
Marstall ist der größte Veran-
staltungssaal auf Rügen, er

liegt mitten im herrlichen
Schlosspark von Putbus. Die
Aussteller zeigen eine große
Vielfalt an handwerklichen
Dingen, verschiedene Kunst-
handwerker führen ihr Hand-
werk vor und erklären den in-
teressierten Besuchern Tricks
und Fertigkeiten.  Mit dabei -
Gürtelmacher und Sattler, Ta-
schendesigner, Töpfer, Glas-

macher, Korbflechter, Bür-
stenmacher, Seifen- und Ker-
zenmacher, Textil- und
Schmuckdesigner, Schmuck-
macher, Grafiker, es gibt viele
Dekorationen für Garten und
Haus aus Treibholz, Fundstei-
nen und Stahl. Ergänzt wird
die Veranstaltung von Anbie-
tern aus dem Spezialitätenbe-
reich, sei es die Nougateria, der
Gewürz- und Feinkosthändler
sowie unserer kleinen, aber fei-
nen Marktgastronomie. „Wir
freuen uns, wieder in Putbus zu
sein, dieses Mal ist aber vieles
anders. Der Markt wird unter
Corona-Bedingungen durch-
geführt, das heißt, es wird eine
Maskenpflicht für Besucher
wie für Aussteller geben, auf
Abstand muss geachtet werden
und wir werden die Besucher
mit einer Einbahnstraßenrege-
lung an den Verkaufsständen
vorbei führen. Das alles haben
wir in den letzten Wochen in
anderen Orten schon öfters so
durchgeführt und wir haben
trotz der Einschränkungen tol-
le Märkte hinbekommen,“ so
die Veranstalterin Ingrid Ber-
kau . Geöffnet ist an allen Ta-
gen jeweils von 10 Uhr bis 18
Uhr. Der Eintritt ist für die Be-
sucher selbstverständlich frei.

Ausreichender Parkraum ist
im Ort vorhanden und wird
von uns ausgeschildert.
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